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Ein ruſſiſchſchwediſcher Fwiſchenfall

Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen Argentiniens mit Deutſchland Weitere Amerikaner in Frankreich

r ti illiScharfe Schüſſe gegen ſchwediſche Schiffe J Hane dieſe S De ernerte datkin arger
WTB Stockholm 4 Febr Der Befehlshaber der

ſchwediſchen Schiffsexpedition nach Finnland die die Skandi
napjer abholen ließen meldet in einem Radiotelegramm daß
am Sonntag um 1 Uhr von Röfſö bei Mäntylucte Granat
feuer gegen vas vorderſte Schiff eröffnet wurde Ungefähr
ſechs Granaten explodierten im Eiſe etwa 1000 Meter vor
dem Eisbrecher Nach vier Stunden kamen ruſſiſche Matroſen
und Vertreter der Roten Garde an Bord des Kanonenbootes
Svenskſund und teilten mit daß die Ruſſen die Schiffe

mit ſcharfen Schüſſen angehalten hätten weil
ſie den Eisbrecher für den von Finnland entflohenen Eis
brecher Sempo gehalten hätten und befürchteten daß dieſe
Schiffe Truppen und Waffen führten Die Schiffe mit Aus
nahme des Kanonenbootes Svensſund erhielten darauf die
Erlaubnis in den Hafen von Mäntylucte einzulaufen

deutſcher Abenodbericht

WIB Berlin 4 Febr abhends Amtlich
Von den Kräiegsſchauplätzen nichts Neues

Wiener Bericht
ebruax Amtlich wird verlautbart
ave lebhafte Artilleriekän

e zwei t eDer Chef des Generalſtabes

Die Sitzung der ſozialdemokratiſchen
Reichstagsfraktion

Berlin 4 Februar Eigene Drahtnachricht Mit
Spannung wird hier die für Dienstag nachmittag 3 Uhr an
beraumte Sitzung der ſozialdemokratiſchen Reichstagsfraktion
erwartet Die Fraktion wird ſich trotz der Veendigung des
Streiks doch mit dieſen Fragen noch einmal befaſſen Des
weiteren wird die Verſailler Konferenz Gegenſtand der Be
ratungen ſein

a

Die Beratungen in Berlin
Berlin 4 Februar Wie bekannt iſt heute eine An

zahl höherer politiſcher und militäriſcher Perſönlichkeiten
zur Beſprechung in Berlin eingetroffen Die Verhandlungen
erſtrecken ſich wie wir hören einesteils auf die Er
nährungsfragen andernteils auf unſere Beziehungen
zu unſeren öſtlichen Gegnern und insbeſondere auf den er
hofften Friedensſchluß mit der ukrainiſchen Republik

Bulgariens Anſprüche
Wien 4 Febr Eigene Drahtnachricht Jn einem

ntervpiew erklärte der bulgarſſche Miniſterpräſident Rados
awow daß Bulgarien niemals davon abgehen könne auf

Gebjetscroberungen auf dem Valkan zu reflektieren Die
Dobrudſcha ſowohl wie die Moravagegend und Mazedonjen
müßten an Bulgarien fallen

Senator Hughes
WTB New York 4 Februar Senator Hughes ein

Freund Wilſons iſt vorgeſtern an Lungenentzündung geſtorben
Er war einer der rührigſten Vorkämpfer für das Eingreifen Aine
rikas in den Weltkrieg

Erregung in Argentinien
Abberufung der argentiniſchen Militärattachès

Amſterdam 4 Febr Eigene Drahtnachricht Aus
New York wird gemeldet Die letzthin gemeldeten Verſen
kungen einiger argentiniſcher Dampfer haben ſtarke Veun
ruhigung in Buenos Aires hervorgerufen Die geſamte
öffentliche Meinung richtet ſich gegen Deutſchland und fordert
von der Regierung energiſche Gegenmahnahmen Wie man
vermutet wird Argentinien e ſeine diplomatiſchen
Beziehungen zu Deutſchland und OeſterreichUngarn gänz
2 abbrechen und die zurzeit in Berlin und Wien weilenden

u W de olgende Meldgierzu liegt uns no gen el vorFran a 4 Febr e du rkf
Ztg meldet aus dem Haag Das holländiſche Nieuwe
meldet aus London Die rn r beſchloß
ihre Militärgttachs aus Wien und lin zurückzuherufen

kannte auf fünf Janre Feſtung

tiniens iſt angeblich der Verſenkung des argentiniſchen Damp
fers Jrondo durch ein U Boot zuzuſchreiben Die Mel
dung iſt da ſie aus London ſtammt mit großer Vorſicht auf
zunehmen Die Red

32 000 weitere Amerikaner in Frankreich
Ruf 16 ehemals deutſchen Schiffen verteilt
Genf 4 Februar Eigene Drahtnachricht Nach

Meldungen aus Paris heißt es daß die vor einigen Tagen
gngekommenen Amerikaner 32 900 Mann zählen Es ſind
etwa zwei Diviſivnen die auf 16 deutſchen Schiffen verteilt
waren Es ſind bisher ſomit zwei größere amerikaniſche
Truppenſendungen in Frankreich angekommen

Das Urteil gegen Dittmann
5 Jahre Feſtung 2 Monate Gefängnis

Berlin 4 Februar Nichtamtlich Jn der heutigen Sitzung
des außerordentlichen Kriegsgerichts vor dem Landgericht II ſtand
die Hauptverhandlung gegen den Reichstags Abgeordneten Ditt
mann von der Partei der Unabhängigen Sozialdemokratie Vor
ſitzender war Landgerichtsdirektor Leue Berichterſtatter Kriegs
gerichtsrat Dr Köhler Verteidiger Rechtsanwalt Haaſe und Dr
Hersfeld Der Berichterſtatter beantragte wegen verſuchten Lan
desverrats in Tateinheit mit Vergehen gegen S 9b des Geſetzes
über den Belagerungszuſtand und Widerſtandes gegen die Staats

alt ſechs Jahre Zuchthaus und Verluſt der bürgerlichen
e Dauer von ſünf Jahren Das t et

haft wegen verſuchten
Landesverrats in Tateinheit mit Vergehen gegen das Geſetz über
den Belagerungszuſtand und auf zwei Monate Gefängnis wegen
Widerſtandes gegen die Staatsgewalt Das Gericht nahm das
Vorhandenſein mildernder Umſtände an und erkannte auf Fe
ſtungshaft weil es nicht feſtſtellen zu können glaubte daß die
Straftat aus einer ehrloſen Geſinnung entſprungen wäre

Vermiſchung der engliſch franzöſiſchen

Truppen
Vorbote des Entente Oberkommandos

Zürich 4 Februar Pripattelegramm Der Zürcher
Tagesanzeiger meldet Die Vermiſchung der engliſch franzöſiſchen
Trupnpen die bisher vermieden wurde greift immer mehr um
ſich Nachdem erſt kürzlich engliſche Truppen ſüdlich von St

Quentin zwiſchen franzöſiſche Truppen feſtgeſtellt wurden tan
chen neuerdings franzöſiſche Streikräfte bei Vpern auf
Dieſe Vermiſchung ſcheint ein Vorbote der kommenden Verein
heitlichung des Oberbefehls zu ſein da es undenkbar iſt daß die
auf dieſe Weiſe ineinander geſchobenen Truppenteile verſchiede
nen Oberbefehlshabern unterſtellt ſind

Keine Annäherung
Amſterdam 4 Febr Eigene Drahtnachricht Nach

Mitteilungen aus London iſt dem Kriegsrat in Verſailles
jetzt eine Beſprechung der militäriſchen Vertreter der Entente
gefolgt um nunmehr über die Maßnahmen zu endgültigen
Beſiegung der Jentralmächte zu verhandeln Der Verſailler
Kriegsrat hat ſich eingehend mit den Erllärungen der leiten
den Staatsmänner Deutſchlands und Osſterreich Ungarns be
faßt und iſt zu der Ueberzeugung gekommen daß von irgend
welchen Annäherungsverſuchen keine Rede ſein könne daß
vielmehr die jetzigen Friedensverhandlungen in Breſt Litowſt
nichts anderes als wahre Eroberungs und Raubpläne er
kennen laſſen Deroberſte Kriegsrat hielt unter dieſen Um
ſtänden äußerſte Kraftanſtrengungen von ſeiten der Alliierten
für geboten und zwar wünſcht er den Kampf mit aller Ent
ſchiedenheit fortzuführen bis zur völligen Beſiegung des preu
ßiſchen Militarismus

Ein polniſcher General ermoroet
Bern 4 Fehrugr telegramm Das Vernermeldet General Jaſiekiewic der Kommandant

erſten polniſchen revolutionären Schützenregiments wurde von
den Boſchewiki auf entſetzliche Weiſe ermor weil ſich ſeine
Truppen weigerten gegen die Ukraine zu marſchieren

Böhm Ermolli und Boroevic Felömarſchälle
Wien 3 Febr Der Kaiſer ernannte die Generaloberſten

von Böhm Ermolli und von Boroevic zu Feldmarſchällen

Die ruſſiſche Polenlegion im Kriegszuſtand
gegen Lenin

W r Wer dem Hauptquartier
der Oſtfront iell zur Kenntnis er mit den Marimaliften im Kriegszuſtand Wenn

Die Doppelrolle
Lloyd George als Lord Landsdowne

er Berlin 4 Februar 1918
Der greiſe Toryführer Lord Landsdowne hat einen

zweiten Pfeil aus ſeinem pazifiſtrſchen Köcher abgeſchoſſen
Aber nicht gegen den walliſiſchen Löwen George Gott be
wahre Dazu ſind britiſche Staatsköpfe viel zu diſziplintert
Landsdowne verſichert der Schriftſtellerabordnung die ihn
wegen ſeines Daily Telegraph Brieſes ehrte vielmehr
ausdrücklich Jch habe keine Klage gegen die Regierung
Und dann natürlich ſehr verblümt und eingewickelt Auch
der Premierminiſter hat ja am 18 Januar zugegeben daß
die Stunde gekommen iſt unſere Kriegsziele darzulegen ſlies
abzuändern Mir dem Vorgänger Greys verſpricht kein
Machthabender Sieg im Felde mehr Fortſetzung des Krieges
bedeutet für England furchtbarſte Hungersnot Alſo Friebe
baldmöglichſt Soviel wurde durch ein erſtes Reuterlegramm
bekannt 24 Stunden ſpäter kam die Fortſetzung der Lands
downeſchen Rede und es ſtellte ſich heraus daß ſie eine
Antwort auf die Rede Hertlings und Czernins iſt Sie ſoll
die Antwort ſein die Lloyd George noch nicht geben worlte
Wiederum wie Ende November ſind die Rollen verteilt
Diesmal wird es ſogar offen zugegeben Was Lloyd George
nicht ſagt weil er ſofort ſtürzen würde formuliert Lanvs
downe Ja dieſer verweiſt unmittelbar guf die Worte die

der Premier unlängſt vor der Abordnung der Arbeiterpaucte
gebrauchte Jede Gemeinſchaft ſoll die Auffaſſung ihrer Re
gierung formen Erkennt man nun das abgekartete Spiel
Als Landsdownes Brief erſchien weilte Lloyd George auf
der Ententebeſprechung in Paris Während Landsdowne
vor den Schriftſteller ſpricht weilt Lloyd George in
Verſailles Lloyd George gab ſich zwar im Dezember als
ſchmerzlich beſtürzt durch die Wirkung die der Brief des
hochangeſehenen Edelmannes ausgelöſt habe Aber das

war nur Kuliſſe Der Brief ſelbſt kam ihm zupaß wenn er
wirklich beſtellt geweſen ſein ſollte Die neue Rede Lands
downes jedoch iſt beſtellte Arbeit Er nennt Hertlings Er
klärungen drohend und unnachgiebig und Czernins Worte
ſehr viel hoffnungsvoller Und er fordert die öffentliche

Meinung Englands zur Diskuſſion auf Beſtrittene Kankte
ſollen zur Kenntnis der Leute auf beiden Seiten gebracht
werden So will es Lloyd George So ſagt es Lord Lands
downe Während der Unterſchied in der Tonlage Hertlings
und Czernins ſich ganz natürlich aus den verſchiedenen Krieg
zielen der Mittelmächte ergab liegt in der engliſchen Politil
ein künſtlicher Zweiklang vor Der große Kinoſchauſpieler
George ſpielt eine Doppelrolle Bald iſt er der alte ange

ſehene Edelmann bald wieder er ſelber der ruppige Dema
goge Wie s trifft Was man gerade braucht Der kluge
Schwede Kjellen teilte während des erſten Landsdowne
ſtreits die Engländer in Bulldoggen und Eeſchäftsieute Es
iſt immer noch ſo Ja Lloyd George hat den Vorteil der
Seelenvertauſchung jetzt erſt voll begriffen Als Kriegs
diktator bellt er mit den maulkorbloſen Bulldoggen als der
ehemalige Staatsſekretär des Aeußern Landsdowne der in
Kabinett Balfour mit Delcaſſe über den Marokkovertra
verhandelte und die Entente cordiale ſchuf rechnet er mit der
vorſichtigen Geſchäftsleuten Beide Seelen wohnen jetzt ir
Albions Bruſt Beide Seelen lieben uns nicht Sie haſſen
uns nur auf verſchiedene Weiſe Lloyd George hegt noch di
Hoffnung in Verſailles die Zauberformel des Stoßheeres zu
ſinden mit dem man die befürchtete Rieſenoffenſive Deutſch
lands an der Weſtfront auffängt Lord Landsdowne glauht
an keinen engliſchen Sieg mehr Er fürchtet den Zuſammen
bruch Englands im Felde und auf dem Meere Als klugen
Beobachter ſetzt er auch keine Hoffnung mehr auf den deut
ſchen Bolſchewismus Wenigſtens ſpricht er mit keiner Silde
davon Er wünſcht daß die Bevölkerung Großbritannien
nur noch über die wahren Tatſachen in vollſtändiger Weiſe
unterrichtet werde England ſoll zur richtigen Zeit ſoll
heißen jetzt ſofort Frieden ſchließen denn was das Früh
jahr bringt kann fürchterlich kann das ſchreckensvollſte Ende
ſein Wir vertrauen darauf daß nicht unnötigerweiſe
weitergekämpft wird in der übertriebenen Furcht in eine
Friedensfalle zu geraten das klingt wie der Rotſchret
eines aus bangem Traum Er George ere e ihres da denGegner mit Knockout beſtegen wollte dehrt zum Geſchäft
zurück Die Perſonenverwandlung löſt ſich Das Spiel geht
z u Ende Ob mit tragiſchem oder verſöhnendem Endeffeft
das ſteht noch aus



Ziviltraung beim deut

Kundgebung über die Verſailler Konferenz
Atalfens natjonale Kuſprüche Clemenceau nennt die Ergebniſſe ſehr glückliche Die Bemſhunger

des oberſten Kriegsrat

beunehmen Genf 4 Februar Die Agence Havas bekanntiſt daß die 7är an Die Acrele der Konferenz der Alliierten r
von Kowel bolſchewiſtiſchen Truppen n beendet worden Die gefaßten Veſch

eine Riederlage beibrachten und einem eine n r unter den
Geſamtheitr

tawa C Jekaterinoſlaw und Odeſſa h uch Sebaſtopol und die Flotte
ſollen ſich zu ihnen bekannt haben

Dagegen hat Kaledin ſeine Armee von 150 090 Bann in die
WVagſchale der Ukraine geworfen Ob es den Tat
u r der Großfürſt Nikolai Nitolajewitſch

r n nicht feſtſtellenFerücht iſt jedenfalls mit der weiteren Ergänzung
daß in Petersburg große Maſſen bereit wären ſich dieſer Be
wegung anzuſchließen

S e
An der ruſſiſch rumäniſchen Front verſuchten

drei ruſſiſche Armeekorps die Grenze zu überſchreiten Der
erſte Verſuch mißlang vollkommen und bei einem zweiten
Verſuch gelang es nur kleinen Teflen ihr Ziel zu erreichen
Andererſeits traten wiederum 3000 Ruſſen mit 200 Pferden
auf unſere Seite über Was Finnland anbetrifft ſo wird
die vom Bureau Reuter verbreitete Nachricht daß dieſes
Schwedens Hilfe in Anſpruch nehmen werze als falſch be
zeichnet Jedenfalls hat die finniſche Armee im Norden des
Landes die Oberhand wenn auch bei Wyborg die Volſchewiki
och die Herrſchaft beſitzen

Die Berliner Beſprechungen
Sonderfrieöen mit der Ukraine

Ueber die Beſprechungen in Berlin zwiſchen dem Staats
Ekretär v Kühlmann dem Grafen Czernin und General
Ludendorff ſchreibt das B

Sei dem ganzen Veriauf den die Dinge in BreſtLitowſt
cehmen könnte vermntet werden daß der Abbruch der Ver
zandlungen mit den Volſchewiki bevorſtehe und daß man nur

den Friedensvertrag mit der Ukraine zuſtande bringen
wolle r obgleich es ſehr möglich iſt daß die Verhand
lungen C itowſk über kurz oder lang ſo enden werden
cheint als ob bei den heutigen Berliner Ve

nungen dieſe Frage das Hauptthema bilden ſolle Die
lu von Breſt Litowſk werden natürlich nicht un

rö bleſhen aber ſie werden bei dieſer Verätung an
im Vordergrunde ſtehen Wenn man e

weiter auf nen einlaſſen will ſo wird man dieUrſache D r r alſo nenmüſſen dann vor allem zwei Möglichleitenko bleidt die Möglichkelt daß neben der territor alen r
der Ukraine Fragen beſprochen werden ſollen die

Kriegszſele anderer Staaten gegen

m e h oder aufZtagten beziehen Und es vreidt die daß re
kimmter en irthaſt Fagen e Weſen
Deutſchland und ngarn wünſchenswert eworden iſt Herr v Kühlmann und Graf Czernin

cher i in dere don tieren Stere ider
n

re e e n en Die Beſprechungen
e auf begonnen haben

Die ynat tg ſchreibt in einem ähnlichen Sinne
Auch dieſe ung in der vergeblich über den

e Polens als eines unadhängigen Stagtes und über
Vertretung in BreſtLitowsk itten wurhe zeigt

wiederum daß die Delegierten ſelbſt kaum mehr auf
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m

Man großen dieS e ten e Die yder geben bekannt daß der amt
Bericht über die Verſailler Konferenz einen poritiſchen

und einen militäriſchen Teil enthalten werde Jm erſteren
ſellen Jtaliens nationale Anſprüche ſtärker betont werden
als dies bisher von ſeiten der Entente en ſei Ob
alten auch andere namentlich wirt er

hielt wird zwar darin angedeutet doch wollten Clemenceau
Pichon und Orlando ihren Zuslgade gegße keine be
immteren Angaben machen heit daß der iilſon zur Genehmigung gekabelt wurde Der mittag

Teil des Berichtes der auch die jüngſten Fliegerangriffe gegen
London und Paris behandelt wurde von Generalen in be
Ware Beratung unter Loitung des franzöſiſchen Generals

473 r caht genf
e r e ten W ken le T ten Sonn

Alles was ſch jetzt ſagen kann iſt da die bnſehr glücklich i ie Sitzung am canhe

mittag beſonde iedigend und ich bin ſicherS c ee unterhalten ausmit denſtiben Cinder igeden den ich Jhnen

n engliſchen Bericht wird bekannt
daß der oberſte Kriegsrat in ſeiner Tagung vom

30 Januar bis 2 Februar in Verſailles ſich ngesend mit
den letzten Aeußerungen des Reichskanzlers und des Grafen
Czernin beſchäftigte Er konnte darin keine Annäherung an
die gemäßigten Bedingunge t erkennen die von en u

der Alliierten aufgeſtellt worden ſind und entſchied
die einzige unmittelbare Aufgabe der Alliierten beſtehe
darin mit äußerſter h die militäriſchen Ve
wühungen fortzuſetzen bis ein Stimmungsumſchwung bei
den feindlichen Regierungen und Völkern hervorgebracht
werde und den Abſchluß eines Friedens ermögliche Der
oberſte Kriegsrat beſchäftigte ſich des weiteren mit
der geſchloſſeneren und wirlſamen Zufammenfaſſung aller

uſtrengungen der gegen die Mittelmächte kämpfenden Län
der unter Leitung des Kriegsrates Der Wirkungskreis der
Räte wurde erweitert Es kam zu einer vollen Einmütigkeit
ſowohl hinſichtlich der militäriſchen Politik wie hinſichtlich der
zu ihrer Ausführung nötigen Maßnahmen

hoffen Jmmer deutlicher ſcheint es werden daß die
Unterhandlungen von ihrem urſprünglichen Geſichtspunkt
aus geſehen nämlich der e Friedens mit Ruß

nd zum Scheitern beſtimmt ſind An die Stelle dieſes
Zieles ſollen Abmachungen der Mittelmächte mit den ein
elnen bisher ruſſiſchen Gebieten treten deren ſtaatliche Selbſtſändigteit anerkannt werden ſoll Das eigentliche Kern

bjiet jetzt Nordrußland genannt ſoll davon unberührt
eiben Wir glauben ſogar daß die h über

die Einzelheiten dieſes neuen Kurſ s ganz unmittelbar be
vorſtehen und leiten daraus die Wichtigkeit der Berliner
Beratungen ab an denen General Ludendorff Staatsſekretär
v Kühlmann Graf Czernin und der deutſche Botſchafter in
Wien Graf BVotho Wedel teilnehmen werden
t Weiter ſchreibt der zu den Berliner Verhand
ungen

Die Beratungen ſtehen mit den Verhandlungen im Zu
ſammenhang die wir zurzeit mit unſeren öſtlichen Geg
nern führen Sie betreffen danach nicht nur die wirtſchaft
lichen Augelegenheiten die hier oder da im Augenblick im
Vordergrunde des Intereſſes ſtehen ſondern auch ſonſtige
wichtige Fragen die namentlich bei den Abmachungen mſt der
Ukraine zu vereinigen ſein werden

Ueberdies verlautet daß auch die rumäniſche Frage
ſeit einigen Tagen in ein neues Stadium getreten

Ereigniſſe der letzten Jeit eines Beſſeren belehrt nunmehr
entſchloſſen ſei aus ihrer haltlos gewordenen Lage die Konſe
quenzen zu ziehen und dem BVeifpiel der Kiewer Rada fol
gend ſich on Rußland und ſeinen Bundes
genoſſen loszulöſen

Die Fuſtände in Petersburg
Stockholm 4 Februar Die Zuſtände in Petersburg

werden von Tag zu ſchlimmer Jn der Racht zum
1 Februar wurde das Mitglied des Zentralkomitees des
Rates der Arbeiter und Soldatendeputation Goldmann

Hofer w Jn der gleichen Nacht wurde Preobra
ſchenſky Mitglied des Vollzugsausſchuſſes des Arbeiter und
Soldatenrates auf dem Newſky Markt ſeines Mantels ſeiner
Brieftaſche und des Revolvers beraubt wobei die Vanditen
erllärten daß ſie auf Befehl des Rates der Arbeiter und

ein erſprießliches Ende der Verhandlungen

Unter der Tropenſonne
Roman von Erika Grupe Lörcher

2 Fortſeznng Nachdruck verboten
3 überkam etwas Träumeriſches

ver halbdurchwachten Nacht als das Boot unter den
a ä in der noch angenehmen Temperatur eines

denen Tropenmorgens dahinflog Es verſtimmte Her
bert der nach ſeinem geſunden af ſich keine Gedanken
über das Befinden des jungen Mädchens machte daß ſie bei
verſchiedenen Fragen zerſtreute Antworten gab Er wurde
ſtiller da er an Gleichgültigkeit und Berechnung dachte Als
ſie ſich dem Lande näherten begann er plötzlich Wir werden
jetzt alſo in meinem Hauſe ein Frühſtück einnehmen und

dann er deutſchen Konſul zur Trauung fahren
Wir werden uns jetzt

e
Nun ja Sie wird nur aus einer

Konſul beſtehen Du und ich
wir haben beide keine rn die uns eine Hochzeit n
Und möchteſt du gleich heute eine Schar von Fremden um
dich ſehen

Fzute gleich hente

Unſere Hochzeit

Aber ſie wiederholte langſam
Muß e F leich heute ſeinwar e thm t und n r Javort ge
geben wenn ſie nun vor der bindenden Trauüung arka

nd ſo entgegnete er Enttäuſchu

R tel verkehre meid ee San u ſie jäh und e haſtig t
r die Diener Wir das nachher

nen 64
hen dein Wort r ſandern nur

Uebrig da viel Der
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Soldaten Deputation alle Paſſanten zu unterſuchen hätten

Herren den Trauzeugen Du darfſt überzeugt ſein daß meine
Anordnung die richtige iſt Er ſagte es ſo ruhig und be
ſtimmt wie ein Mann der h offenen klaren im
Leben umſieht und in ſe wohlerwogenen Entſchlüſſen
einen Widerſpruch duldet

Sie wandte ſchweigend den Blick nach dem Feſtlande
Das inmitten einer herrlichen Vegetation gelegene Manila
rerſöhnte ſie etwas in ihrer ückten Stimmung und ſie be
wunderte ſtill die in Lichtblau getauchten vulkaniſchen
Söhenzüge die in der Ferne aus dem Jnneren der Jnſel Luzon
emporſtiegen

Rach der Landung ließ ſich Sylvia mechaniſch durch das
lebhafte Treiben am Hafen führen ſie ſah nur daß mehrere
fpaniſche Zollbeamte Herbert ehrerbietig grüßten und auch
die beiden das Gepäck tragenden Diener unbehelligt paſſieren
liehen Ein hübſcher ener Wagen mit zwei kleinen

aber kräftig gebauten und gut geſchirrten Pferden erwartete
ſie Der Kutſcher ein Eingeborener nahm mit ſeiner
Lraunen arbe in der Livree und dem rverſchnürten

Zylinder grotesk aus Er ſenkte die Peitſche zur Be
rana und ſtarrte die neue Herrin den Kopf automatiſch

an

rt ging es durch belebte gerade und
ziemlich breite Straßen in denen die Eingeborenen das
Hauptelement bildeten Kleine offene und primitip gebaute
W raſten auf zwei Rädern von ne Kutſchern

e

unverhol len neamm zur Seite u mit ſeinen großen ſchwarzen Augen

ickt gelenkt vorbei An den zahlreichen Läden ſenkten
vor der aufſteigenden Sonne die einenen Schutz

cher an dünnen Eiſenſtangen herab

Es Il nders als bei inicht e erh da Sir 2 es tals
r ntereſſe beobachtete ja es gibt hier viel Neues

viel Schönes es gibt auch manches zu ertragen er b
ab und ſann vor hin Vielleicht war es beſſer er ſprach

te der U eit in der alle är

ſei Man glaubt daß die rumäniſche Regierung durch die

eine frühreife ausgeprägte kluge Jnd

Jm Liteinij Rayon wurden Läden geplündert darunter aug
eine Niederlage der Firma Tremyonnik Einige Plünderer
wurden erſchoſſen Jn der Nacht zum 2 Februar wurde ein
Weinkeller in der Gogol Straß geplündert wobei Maſchinen
gewehre in Tätigkeit traten Zeitungsmeldungen nach gab
es über 30 Verwundete

Lenin Braunſtein Co
Berlin 4 Januar r Funkſpruch erging an

1 Februar von dem ukrainiſchen kriegsrevolutionären Stal
des RNikolajewſchen Bezirk

Die in den Zeitungen erſchienene Nachricht über die
oberſte Staatsgewalt des Rates in der Siadt RNikolajew die
wan den Anhängern Lenins Braunſteins L Co verbreitet
wird iſt eine offiziöſe Jnfinuation do alle ſtaatlichen Organe
der unabhängigen ukrainiſchen Republik wie Eiſenbahn Poſt
Telegraphen Telephon Kriegstrains und Depots ſowie die
ganze Bahnlinie von Cherſon bis Saamanka ſorgſam durch
der en ukrainiſchen Republik und der Regierung
treue ukrainiſche Truppen bewacht werden Genan ſo iſt die
Lage in Cherſon

Trotzkl ein Janus
Rotterdam 4 Februar Nieuwe Rotterd Courant

ſchreibt in einem Leitartikel über die Lage Tratzki ſcheint
ein Janus zu ſein Der Mund mit dem er weſtwärts ſpricht
ſagt das rte von dem der oſtwärts gerichtet iſtSeide der andere nicht t t Jn Breſt
Litowſt die P rger TelegravhenAgentur lügt und was Trotzki in ne ſ iſt wieder

das il von was er in BreſtLitowsk be
SechLiwnſer ihn eebere e e erf er er

richte gefä t das behauptete aber bisher noch niemand oder die Berichte aus
Rußland und auch die der engliſchen Korreſpondenten oder
Trotzki betrügt

Das iſſolierte Finnland
Stockholm 4 Februar Die Telegramme aus Helſing
werden immer ſeltener da die Rote Garde jetzt offenbar

m Beſitz der Zentrale von Helſingfors iſt Die Verhaftungen
politiſcher Perſönlichkeiten der alten Regierung werden fort
geſetzt Eine ſchwediſche Deputrtion zur holung den

Wenn du erſt ordentlich Spaniſch gelernt haſt wirſt du dich
in Manilla gewiß ganz wohl fühlen Unſer Gouverneur und
ſeine Gattin ſind liebenswürdige Geſellſchafter und wir
haben hier außer einigen deutſchen franzöſiſchen und eng
liſchen auch einige nette ſpaniſche Familien

Jch habe ſchon ziemlich Spaniſch gelernt, entgegnete
Sylvia zu ſeiner Ueberraſchung Jn den letzten zwei

Monaten ich in Hamöurg Spaniſch x und auf der
Herreiſe mich viel mit einer ſpaniſchen Dame unterhalten

Er hörte es mit einem gewiſſen ſtillen Bedauern und
meinte aus ihrem Ton etwas abweiſend Ueberlegenes zu
kören Er hatte es ſich ſo ſchön in Gedanken ausgemalt wie
er in der Einſamkeit ſeines großen Hauſes mit ſeinem jungen
Weibe Kopf an Kopf über eine ſpaniſche Grammatik gebückt
ſitzen wie er in kleinen Sätzen die fremde Sprache von den
lieben jungen Lippen hören würde wie er über ihre Fehlerlachen Lollte und bei jedem Fortſchritt ihren Kopf in ſeine

Hände nehmen und zur Belohnung küſſen wie er auf ſein
Lehrmeiſteramt ſtolz ſein wollte wenn ſeine junge Frau ſich
in ſpaniſcher Geſellſchaft bald gut unterhalten konnte

Nun fielen auch dieſe Lehrſtunden fort ſie ſchien ihm
cuch hierin gewachſen und immer mehr kam es ihm zum
Bewußtſein r lvia keine wachsweiche Natur war in die
ein ſtarker Wille ſeine Liebe ſeine Perſönlichkeit
ormen drücken konnte ſondern trotz ihrer Zaanzis re

widualikät
Wie wird es werden dachte er beklommen Aber um ſich

nicht ſelbſe den Mut und feine guten Vorſätze zu rauben be
gann er von etwas anderen

Jetzt wir da Siehſt du dort das große Eckhaus
Dort iſt un keUnd Wenkhen Augenblicken fuhr die Equipage

wunen der das hohe ſteinerne Portal eines g
Hauſes Bei der Ankunft des Wagens die Dienerſchaft
die ſchwatzend unten in der Einfahrt geſtanden auseinander
und mehrere Di wie Je und Antonio in weiße

weund Hemden gekleidet ſtürztengeborenen eine ſſe Unruhe die trotz verſchiedener nieder v
geſchlagener ner Revolten immer von neuem Attentate 7 dafür daß ſogleich ſerviert wird
egen die Spanier zum Ausbruch brachte Und Herbert hatte dem Antonis zu und während er mit Sylvig die breite
n ſeinem Verkehr mit reichen Meſtizen und durch Fühlung ſteinerne meinte er
u en e e e en nen daß es Wir uns etwas beeilen daß wir zur Trauun

Dann fuhr er an ſeine Worte anknäpfend ſort Fortſetzung folgt
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T t t

r Dänen und Rorweger in Finnland wird erwartetSkandinavier wollen das e hh Jn ng

z e n n hat ſchwediſcheWaffen den Bottniſchen Meerbuſen einzuführen Die
telegraphiſche Verbindung zwiſchen Helſingfors und Peters

z iſt neuerlich unterbrochen Man nimmt an daß
rum große Transporte von Soldaten von Petersburg

nach Finnland gehen

Die maßloſe Frechheit Englanös
Unter den neuerlich veröffentlichten ruſſiſchen Ge

eimdokumenten iſt von beſonderem Jntereſſe eine
e

t r aus n Ange enGrafen Lamsdorff in der dieſer der deutſchen e rung das

etu u rankreich zu ſtören u aus dieer ſehr reſerviert Fu einer bamals in Frage ſtehenden

7 eren Annäherung zwiſchen Deutſchland und Rußland
ußert

Auf dieſe Aufzeichnung hat der frühere Zar folgende
Reſulution geſetzt

8 29 Oktober 1904vucht völlig einverſtanden mit Jhnen Sie ſehen aus
meiner Antwort auf das Telegramm des Deutſchen Kaſſers
daß ich gegenwärtig für eine derartige Verſtändigung mit
Deutſchland und Frankreich kräftig wirke Dies wird
Europa von der maßloſen Frechheit Englands
befreien und in der Zukunft höchſt nützlich ſcin

Slatt erlogen
Berlin 4 Februar Der Funkſpruch Paris vom 2 Febr

12 Uhr 30 Min mittags meldet Jn der vorletzten Nacht be
warfen franzöſiſche Flieger die Standplähze der bei dem An
griff ar Paris beteiligten deutſchen Flieger mit Bomben
großen Kalibers Es waren gute Reſultate zu verzeichnen
Alle h Apparate ſind zurückgekehrt

ieſe Meldung iſt glatt erlogen Der Bomben
abwurf hat nicht ſtattgefunden Die Nachricht iſt nur eine
Maßnahme zur Beruhigung der anfgeregten Pariſer Be
völkerung über den deutſchen Luftangriff und kennzeichnet
ovpfs geue die willkürliche Berichterſtattung des franzöſiſchen
Funkdienſtes

Fum letzten Luftangriff auf London
30 Perſonen getötet 91 verwundet

London 4 Reuter Die amtlichen Polizei
berichte geben die Geſamtverluſte die durch den Luftangriff
in der vom 28 zum 29 in allen von feindlichen Flug

en berührten Bezirken entſtanden ſoweit ſie bekannt ſind
zen an Tote 58 und Verwundete 173 Von

Verluſten wurden 30 Perſonen getötet und
1 verwundet in einem einzigen als

angriffe benutzten Gebäude Die Be ſeitigun
ſes Gebäudes wird bedeutend erſchwert

den Zuſtand des Bauwerkes Es iſt möglich daß noch
Leichen gefunden werden Die
noch vier Perſonen in dem
werden bei dem ein Luftangriff gte deren Leichen noch

der
rch

Schärfere Strafen r Schleichhandel
Nach einem eigenen Drahtbericht meldet die Kölniſche Zei

tung aus Berlin In der letzten Beiratsſitzung des Kriegsr
zährungsumtes Mitte des letzt n Monats hatte Staatsanwalt
Fark die Erlaſſung ſtrenger Strafen Ceſängnis und in Wieder
hoiungsföllen Zuchthaus für gewerbemäßige Schleichhändler in
Ausſicht geſtellt Wie uns von zuſtärdiger Stelle mitgeteilt wird
iſt die Vorlage fertiggeſtellt und unterlieg noch gegenwärtig der
Begutachtung der zuſtändigen Ste len Vorausſichtlich wird ſie
Ende dieſes Monats bereits tn Kroft treten

Auslanòö
Die Partei Wekerle

Budapeſt 4 Febr Meldung des Ungar Die
demokratiſche Partei ſowie die Volkspartei beſchloſſen ihren
Eintritt in eine einheitliche Wekerle Partei Die Partei

hen werden aufrechterhalten um die Regierung
deſto wirkſamer zu unterſtützen

Asquiths zweiter Sohn ſchwer verwundet
Haag 4 Februar Nachdem Asquith bereits ſeinen

erſten Sohn im Kriege verloren hat iſt et auch ſein zweiter
Sohn ſo ſchwer verwundet worden daß ihm der Fuß
nommen werden mußte Asquith befindet ſich in Frankreich

Griechiſche Rüſtungen

Bern 3 Februar Hellenique meldet Ein königliches
Hekret beruft zehn Reſerviſtenklaſſen der militäriſchen Be
zirke AltGriechenlands außerdem jene Athens und des Pele
ponnes ein Die Stellungstermine für die Einberufenen
ſind auf 18 Tage verteilt

Pariſer Hetze gegen Painlevé
Jn Paris ein eine neue Haupt und Staatsaffäre in Ent

wecklung begriffen zu ſein Die nationaliſtiſche Preſſe beginnt
einen Feldzug gegen Painlevs Der frühere Premier und Kriegs

iſter wird angeklagt die Offenſive vom April 1917 aus eigener
Initiative vorzeitig abgebrochen zu haben Die von PainlevésGegner rorbereitete Denkſchrift ſoll eine Be n des briti

ckzugshefehl entſchen Geyeralſtabes gege t jenen angeblichen
halten Vainlevé läßt ir Pays gukündigen er werde die An
gelegenheit in der allernöchſten Zeit in der Kammer zur Sprache
bringen und nötigenfalls eine Geheimſitzung verlangen

Halle und Umgegend
Halle den s Februar 198

In unſerer Sprechſtunde
bin doch hier an der richtigen Stelle wo umſonſtu a bürgerlichen üngelegenhelten Auskunft erteilt

Das ſind Sie Womit können wir Jhnen dienen
Ach wiſſen Sie eigentlich iſt s eine Kleinigkeit aberman e doch gern e e man iſt

Kleinigkeiten von großer Behentung wer

aufenthalt

r

zwei hehördliche Einrichtungen die ihn immer

nene

d erwidert der weiſe Auskunftsmann alſo was möchten
e e wiſſen

Geſchichte vonr Frageſteller erzählt nun eine
einem verſtorbenen Vater der das Zeitliche geſegnet hatohne ein Teſtament vinterlaſſen zu haben und von mehreren
Kindern die über die Verteilung des dürftigen N es
des Verſtorbenen nicht einig werden können Ja dieſer
Nachlaß iſt während die Erben noch miteinander hadern
plötzlich verſchwunden und der Frageſteller argwohnt j
daß einer der zärtlichen Verwandten ihn beiſeite
hat Was nun iſt in dieſer verwickelten Sache zu tun damit
eine gerechte Verteilung des Erbes erfolgen kann Dem
Frageſteller wird bedentet daß die Erben die Nachlaßregelung
ron gerichtswegen fordern mögen wobei derjenige von dem
vermutet wird daß er die Sachen heimlich für ſich beiſeite
gebracht hat nötigenfalls zum Offenbarungseide genötigt
werden kann

Der nächſte Diesmal eine Dame Jhr Dienſtm n
iſt krank geworden nachdem es bereits gekündigt hatte
würde nicht gekündigt haben, bemerkte die tſuchende
denn es iſt heutzutage ſo ſchwer wieder ein brauchbares
Dienſtmädchen zu bekommen Aber Minna hat ſich durchaus
den Eintritt in eine Munitionsfabrik in den Kopf geſetzt
weil ſie dort einen ſehr hohen Lohn und eine ausgezeichnete
Verpflegung erhalte Alle Munitionsarbeiter ſollen nach
unſerer Minna im Fette ſchwimmen Und ſie möchte da
erne mitſchwimmen Wir haben das Mädchen ins Krankenhen geſracht Müſſen wir dafür zahlen und wie lange

Da das Mädchen einer Krankenkaſſe angehört ſo kommt
in dieſem Falle eine Zahlungspflicht der Dienſtherrſchaft
nicht in Frage Sonſt allerdings hätte der Dienſtgeber für
Verpflegung und ärztliche Behandlung aufkommen müſſen
ſolange noch das Dienſtverhältnis dauert

iel Beſchwer verurſacht den Leuten die Warenumſatz
ſteuer Es ſcheint daß alle die früher veröffentlichten Aus
ührungen zur Aufklärung über die Warenumſatzſteuer um
onſt geſchrieben worden ſeien Fragt man hiernach dann
heißt es faſt ausnahmslos Ja wir haben das wohl geleſen
aber dann hat man es wieder vergeſſen Sie werden uns
ſchon ſagen ob wir und was wir zu verſteuern haben Und
das Vertrauen der Frageſteller wird natürlich hier ſo wenig
getäuſcht wie bei den vielen Fragen über Mietsangelegen
heiten Schon im Frieden kam es zwiſchen Vermietern und
Mietern zu manchen Meinungsverſchiedenheiten über dieſe
und jene Gerechtſame oder Pflichten der Vermieter und Mie
ter Jm Kriege der eine neue Art Mietsrecht im Gegenſatz

dem durch das Bürgerliche Geſetzbuch feſtgelegten hat ent
ſtehen laſſen kommt es erſt recht zu ſolchen Reibereien Der
Haus und Grundbeſitz hat unter den Kriegsnöten ſchwer zu
leiden auf der anderen Seite freilich genießt er auch einen
gewiſſen Hypothekenſchutz ſo ſucht denn mancher Hauswirt
auch von Mietern die im Felde ſtehen eine Mietzinserhöhung
berauszuſchlagen Er muß damit aber bis nach dem Kriege
warten Selbſt wenn er in einer Räumungsklage a5ſiegt
weil der zum Kriegsdienſt eingezogene Mieter nicht zahlt ſo
tann er die Räuemung nicht durchführen weil das
nicht vollſtreckt werden kann Der Vermieter kann Gegen
ſtände pfänden aber nicht verſteigern laſſen So entſteht
ein Zwieſpalt zwiſchen Vermieter und Mieter weil jeder Teil
ron den obwaltenden Verhältniſſen in ſeinen bürgerlichen
Beziehungen benachteiligt erſcheint

Auf einem anderen Gebiete bewegen ſich die Anfragen
die das Steuerzahlen betreffen Jhrec ſind Legion
Deutſche iſt zwar für das Steuerzahlen weil er weiß daß
Staat und Gemeinde ihrer bedürfen aber er iſt ſehr dafür
daß immer die Anderen zahlen Jn dieſer Hinſicht kennt ſeine
Nächſtenliebe keine Grenzen Und beſcheiden iſt er er drängt
ſich gewiß nicht vor ſondern bleibt beſcheidentlich im Hinter
grunde Leider aber gibt es Steuerzettel und Steuererheber

finden
wiſſen ſo daß er ſich ſchließlich nicht anders zu helfen weiß
als daß er den Rat unſerer Auskunftsſtelle einholt Nun ge
währen ja die Steuergeſetze ſelbſt manche nen der
Steuererleichterung und da es dem am gleichen Strange wie
der Ratſuchende ziehenden Auskunftserteiler aus ſolchen Be
ziehungen heraus nicht ſchwer fällt ein mitfühlendes Herz zu
eigen ſo bemüht er ſich nach Kräften dem mit Sorge geſn ten Steuerzahler die Wege zu zeigen die zwar ni nach

Rom aber zu einer Steuerermäßigung führen Die Steuer
geſetzgebung treibt ja ſogar BVevölkerungspolitik indem ſie
den Steuerzahler um einige Stufen in der Einkommenſteuer
ermäßigt wenn er viele Kinder zu unterhalten hat

Das ſind nur einige Ausſchnitte aus der Tätigkeit der
Auskunftsſtelle unſerer Zeitung Das Feld der Angelegen
beiten auf dem ſich der Bürger Rats erholen möchte iſt ein
ſo weit verzweigtes und ausgedehntes daß man nur jedem
Bezieher unſeres Blattes der über dieſes und jenes im Un
klaren iſt empfehlen kann in der Auskunftei vorzuſprechen
Ein altes Sprichwort ſagt zwar Euter Rat iſt teuer aber
hier koſtet er gar nichts Wir wollen lediglich eine größere
Kenntnis auf den Gebieten des öffentlichen und Rechtslebens
rermitteln weil bekanntlich Unkenntnis der Geſetze nicht vor
Strafe ſchützt Aber wir wollen nicht in das Rechtsleben
elbſt eingreifen ſondern werden immer und wieder den
atheiſchenden auch in dieſer Hinſicht nur den Weg zu den

gewieſenen Stellen ſelbſt zeigen Und damit glauben wir
beiden Teilen dem Rechtſuchenden und dem Rechtsbeiſtand

einen Dienſt zu leiſten 9Der Eiſenbahnminiſter über die Eiſenbahndiebſtähle

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten weiſt in einem
an die Eiſenbahndirektionen gerichteten Erlaß erneut dar
auf hin daß die Eiſenbahndrtebſtähle und die dafür

lten Entſchädigungsbeträge trotz aller Maßnahmen dieer ſeinerſeits wie von dem eigens dazu ei
us

des Deutſchen Eiſenbahn Verkehrsverbandes getroffen
worden ſind immer in erſchreckender Weiſe zugenommen
haben

Der Miniſter vertraut bei Bekämpfung des die
Allgemeinheit ſchwer ſchädigenden Uebel auf die Hilfe des
al rten im Heimatdrenſte noch verbliebenen es
von Beamten und Arbeitern und re e

Der Erlaß enthält eine nochmalige Zuſammenſtellung
der zur Abhilfe h Mittel von denen keines
bislang unverſucht geblieben iſt Hohe Belohnu ſollen

r die Aufdeckung ron Diebſtählen gewährt Be
onders eingehende Beſtimmungen ſind bereits getroffen und

werden ergänzt hinſichtlich der Ueberwachung der Bahne r die m Teil mit milrtar und
polizeilicher Unterſtützung ll über die Sicherung
des Verſchluſſes der en die Reviſion der Züge der Roll
fuhren uſw Neue Vorſchläge die ſich an einzelnen Stellenr ſollen von dem bereits erwähnten Ausſchuſſe
geprüſt und gegebanenfalls ausgeſtaltet werden

Bei Aufbietu aller Kräfte muin dem Erlaſſe heißt e Abnahme a
u erreichen ſein wenn die aus beunten Gründen auch nicht gänzlich ausrotten laſſen

Verbot des Agiohandels mit Goldmünzen

n wiei ad
Man unsEs iſt bekannt geworden daß hieſige Gold verarbeitender er e mit Aufgeld erworben und ſie

i Münzen ſonder r mit
n a ieStrafen belegt werden können ſo iſt es rig die Setanm

machung des Bundesrats vom 23 91 insS nen 23 November 1914 ſich in
S ne Genehmigung des Reichskanzlers es unter

nimmt Reichsgoldmünzen zu einem ihren Rennwert äüber
ſteigenden Preiſe zu erwerben zu veräußern oder ſolche Ge
ſchäfte über ſie zu vermitteln oder dazu auffordert oder ſich
erbietet wird ſofern 74 andere Vorſchriften ſchwerere

n androhen mit Gefängnis bis einem Jahre und
zugleich zu Geldſtrafe bis zu 5000 Mark beſtraft Sind mil
dernde Umſtände vorhanden ſo kann ausſchließlich auf Geld
ſtrafe erkannt werden Jn dem Urteil ſind die Rei ld
münzen ſofern ſie dem Täter oder einem Teil
wyng qukanntmachung vom 10 Mai 1917 über die gewerbliche

ver Wertenohne hmigung des Reichskanzlers Reichsmünzen behufs gewerblicher Verwertung Auch oder
ſonſt verarbeitet wirv mit Gefängnis bis zu einem Jahre
und mit Geldſtrafe bis zu 50 0000 Mark oder mit einer dieſer
Strafen beſtraft Ebenſo wird beſtraft wer x 3
die in erkennbarer Weiſe unter Verwendung von chs
e hergeſtellt ſind feilhält verkauft oder ſonſt in den
Verkehr bringt Neben der Strafe kann auf Einziehung der
Gegenſtände auf die ſich die ſtrafbare Handlung bezieht er
dert chen ohne AUnterſchied ob ſie dem Täter gehören
oder nicht

Ländliche Kinderobhutſtellen

Um möglichſt viele Frauen in den Sommermonaten für land
wirtſchaftliche Arbeit frei zu r ä ſollen kleinere Vrtk
ſchaften wo ein Kinderheim nicht am Platze iſt kleinere einfache
ländliche Kinderobhutſtellen eingerichtet werden

Für die erforderlichen Leiterinnen veranſtaltet die Fürſorge
vermittlungsſtelle Halle der Kriegsamtſtelle tag in Halle
einer Einführungskurſus vom 25 Februar bis 9 März
Der Lehrgang wird in einigen theoretiſchen Stunden Fragen der
Hrgiene und der Kleinkinderpädagogik behandeln beſonders aber
mit der praktiſchen Arbeit in Kinderbeſchäftigung und Spiel de
kann machen

Als Teilnehmerinnen erſcheinen beſonders geeignet in den
ländlichen Ort anſäſſige Haustöchter und Witwen die fülot dwirtf Arbeiten nicht in Frage kommen aber inder

ur Teilnahme am Lehrgangliebr ſind Be inkönnen durch die Färſorgevermittlungsſtelſe
beantragt werden 9 geeignete Kräfte aus Halleern ünſcht Anträge für Koſtenzuſchüſſe zur Er ng von Kin
derobhutſtellen ſind an die Fürſorgevermitt n Saalkreis
der Kriegsamts Magdeburg zu richten
Die Teilnehmer vexvſlichten ſich im Bederfsfall die Leitung

einer ſolchen Kinderobhutsſtelle auf dem Lende für die Sommer

moncte zu übernehmen zMeldungen zum Lehrgang ſind wäteßtens 9 ar envie dürſereeren neten ben wen u
erbeten r täglich vo 12 1 Uhr Anfragen von den
Verrrererinnen Vaterländ ſchen Erauervereins von Ocrsde
hörden ſind zu richten an die Furiargeper aittlungsſtelle für den
Stilkreis Frau Paſtor Wernex Olle Tärbenſtraße 21

Streit um die Gewerßeſtener
Das Oberverwaltu richt erledigte einen Rechtsſtreit der

zwiſchen der Gewerkſchaft des Bruckdorf Nietleben
Bergbaupereins zu Halle und dem Gemeindeporſteher
von Nietleben wegen Gemeindegewerbe ſchwebte

Jm Jahre 1910 iſt für Nietleben eine Gemeindegewerbeſteuer
erlaſſen worden welche auf ſolche Betriebe Anwendung findet die
mehr als 30 Arbeiter beſchäftigen Dieſe Betriebe ſind von den
Zuſchlägen zur ſtaatlich veranlagten G er befreit und
haben ſtatt deſſen für jeden im Durchſchnitt der letzten 3 Jahre
beſchäftigten Arbeiter 20 Mark b zu entrichten Nach fruchtloſem Einſpruch erhob die ft Klage
mit dem Antrage ſie von der veranlagten r in Höhe
von 1164 Mark freizuſtellen Durch Beſchluß der Gemeindeper
tretung vom 20 April 1915 ſeien 200 Prozent der ſtaatlich veran
lagten Gewerbeſteuer als Gemeindegewerbeſteuer feſtgeſetzt
worden Dieſen Beſchluß hatte die nung am
31 Auguſt 1915 abgeändert und den Geſamtbetrog der Steuer auf

278 er re r ſei z er eineunzuläſſige orderung e ferner ſei gegen 119 der
Landgemeindeordnung und S 59 95 des Kommunagalabgaben
geſetzes verſtoßen worden

Der Kreisausſchuß wies die Klage ab Der Begzirksausſchuß
trat der Vorentſcheidung bei and führte u a aus zutreffend nehme
die Gewerkſchaft an daß mehr als 200 Prazent der ſteuern

9 des Kommunalabgabengeſetzes in der Regel nicht
di und daß Ab nungen nur aus beſon

dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet worden

30 Jahre alt Unſere Mübürgerin Frau

Quernerkörverlicher und deiſieer dige r



r

u rrrirt S ee Frauen verein am Sonntag im Hohenzollernhofesoweit tet Ktſols in Frage kommt hat der Abend der
m Dienſte der ätigkeit ſtand gewiß ſeinen Zweck gut er
füllt Aber auch er hinaus bot dieſer d Köſtliches Herr
Paul Lehmann trug aus ſeinen Akabiah Bücherneine Reihe von Abſchnitten vor Die deutſche re aller Rich
tungen hat bekanntermaßen dieſe Bü als die Früchte eines
in alle h tief hineinleuchtenden Dichterphiloſophen
zufs Glänzendſte beurteilt Doch wirken die in e Büchern
giedergelegten Gedanken und e nicht nur beim c en
Leſen ſondern dank der ſtarken Anſchaulichkeit der faſt körperhaften

ſtändlichkeit der Gleichniſſe und Bilder auch beim Hören auf
erz und Gemüt Zumal der Dichter und Schriftſteller Paul Leh

mann auch im g ein ausgezeichneter Mittler r Werke
iſt Die onen und ihre Gefühlswelt ihre Erlebniſſe ihr Den
ken und Tun traten durch den Vortrag greifbar vor dne Seele des
Hörers An den wo Leidenſchaften und ſtarke Erſchüt
terungen zu Worte kommen ſteigerte ſich die Rezitation zu drama

Wucht zur der Darſtellung daß die Zuhörer mit
r enheit lauſchten und ſich vom Hauche urewiger Wahr

heiten berührt fühlten Wir hatten den Eindrus daß dieſer Abend
vielen zu einem Erlebnis geworden iſt Möchte Gelegenheit ge
geben werden daß auch andere zu ſolchem inneren Erleben kommen

r

Fly und Slade in Halle Das deutſche Künſtlerpaar Fly und 8
Slade deſſen wunderbare Darbietungen geheimnisvoller Demon
ſtrationen des Occultismus Spiritismus Somnambulismus pſy
chologiſcher Studien ſeit einer Reihe von Jahren allgemeines Jn
tereſſe erregen kommt nach mehrjähriger Abweſenheit wieder ein
mal jiach Halle und wird am Montag den 11 Februar abends
75 Uhr in den Thaliaſälen eine Vorſtellung geben die ſich An
der Grenze des Ueberſinnlichen betitelt Den Kartenverkauf hat
die Hofmuſikalienhandlung Heinrich Hothan Gr Ulrichſtr 38
übernommen

Serrnhuter und GnadauerZuſammenkunft Freitag den
8 Februar findet um 4 Uhr im Gemeindehaus Kl Klausſtr 12
ein Familiennachmittag der Herrnhuter und Gnadauer Zu
ſammenkunft ſtatt Herr Paſtor Williger ſpricht über Brüder
geſchichte Jn die Verbannung und doch voll Glaubensmut
Freunde der Brüdergemeine ſind willkommen

Provinzial Nachrichten
4 Amtsjubiläum Einen Ehrenſag hatte am Freitag der Leiter unſerer Volks und Mittelſchule

Herr Rektor Geſerick der ſein 25jähriges Amtsjubiläum be
gehen konnte Bei einer Feier in der Mittelſchule gedachten der
er Müller und der Bürgermeiſter Twiehaus
Wiele der Verdienſte des Schnulleiters

f Mühlberg a E 4 Febr Stadtverordnetenver
jammlkung Für die auf Ende März anberaumten Ergän
zungswahlen der 2 und 3 Abteilung wurden zu Beiſitzern die
Stadtverordneten Rentier Winckler und Korbmacher Naumann
zu Stellvertretern Landwirt Hentſchel und Korbmacher Böhler ge
wählt Ferner wurde der vom Magiſtrat beſchloſſenen Annahme
einer Schenkung von 1000 Mark von der verſtorbenen Witwe
Henriette Reinhardt zugeſtimmt Einem Antrage des Vor
ſitzenden des orgungsbezirks Senator Fichte auf Gewährung
non jährlich 600 Mark Entſchädigung für ſeine Arbeit wurde vor
läufig nicht zugeſtimmt es ſollen erſt Erkundigungen bei anderenVerſorgun über die Höhe der dortigen Vergütungen
eingezogen werden Dem Bürgermeiſter a D Hauffe wurde zu
r gen kon eine Kriegsteuerungszulage von jährlich 300 Mart

Langenfalza 4 Febr zum Aufkauf des Gasſind bekanntlich Unterhandlungen im Genre Die Veſtwerin

Gaswe vie Allgem agdeburgeine Gas Aktiengeſell ii en gert We 299 000 An e er
ngenſalza er rung mit einem Angebot von 280 000 Mk

entgegengekommen iſt Der abſchließen dürfte iſchlietzende Vertrag dürfte in aller

Reundorf 4 Febr Aus England zurückgekehrt
iſt jetzt Bäckermeiſter Otto Wiedicke ein Neundorfer Kind
Er war 13 Jahre in England anſäſſig geweſen hatte in Lon
don ein eigenes Geſchäft und iſt mit einer Engländerin ver
heivatet Ausbruch des Krieges wurde ſein Eigentum
vom Mob t und er gefangen genommen Dasſelbe
Schickſal lte auch ſeine Frau trotzdem ſie Engländerin iſt

Gräfenhainichen 4 Febr Wegen Geheim
chlächterei verurteilte das Schöffengericht den
h x Heſſelkart von hier jetzr Sergeant im Feld

Art Regt 74 in Wittenberg koſtenpflichtig zu 000 Mark
ſeldſtrafe beantragt waren 8000 Mark Um das Gechäft vor dem Kiedergange zu bewahren konnte H vor zwei

Jahren ouf Reklamation zur Erſ Abt FeldArt Regt 74
nach Wittenberg zurücktehren Von der Batterie erhielt er
viel Urlaub den H mit zwei Lehrlingen und einem Ruſſen

tellt während die Stadt

dazu ausnutzte das äft zu einer Geheimſchlächterei
großen Umfangs umzugeſtalten

Nienhagen 4 Einem Schleichhandelſcheint man hier auf e Spur gekommen zu ſein Jn letzter

Zeit trafen mehrf Sendungen aus Eilenſtedt hier ein die
nach verſchiedenen Städten adreſſiert waren Aus den ſauber
gearbeiteten Kiſten entrann beim Umladen weißer Staub
Am Sonn wurde nun eine Sendung hier beſchlagnahmt
und beim ren ergab ſich daß in jeder Kiſte ein Sack
Weizenwehl lag Es waren in letzter Zeit wöchentlich drei
ſolcher Kiſten in Glenſtedt aufgegeben

Jena 2 Febr Einheitsbeſtrebungen im thü
ringiſchen Kirchen weſen ie die Dorfztg berichtet
prüft zurseit ein nambafter thüringiſcher Theologe die Frage in
wieweit dem thürtngiſchen Kirchenweſen Einheitlichung nottut
Bei dieſer Gelegenheit ſei an einen Vorgang aus dem Jahre 1848

e eeine ng ring T en Streben aufKirchenperſaeinc einheirliche ſſung bezw auf eine Vereinigung der
thüringiſchen gerichtet war Ein in der Verſammlung trat in 5eningen mmen entwarf e itliche thüringi
Ki Leider wurde auch dieſe Anregung
manche andere der nun einſetzenden reaktionären Bewegung

verſchlungen t von dem JenaMeininger Plane nichts
wieder gehört ert er in irgendei ripatdis det Aadtonnen rn allgemeinem Jntereſſe wenn er gerade jetzt der Allgemein
heit zugänglich würde

S Weimar 4 Februar Eine intereſſante Ent
deckung machten die Sicherheitsbehörden im benachbarten
Ehringsdorf Es gelang eine ſeit Jahren daſelbſt von einer
riv a er en Gerbetel ausfindig zu mam ind dort oahlreiche zen

alles die don der behſrd
Chenmitz 2 Febr Rach achtzehn Jahren im

w Anſtiftgng zum Diebſtah und wegen gewohnheitsmäßiger Hehlekei zu eiten Jahr und drei Monaten Zucht

haus verurteilt worden wer und dieſe Strafe auch vrerbüßt
hat Jetzt hat die damolige Belaſtungezeugin zugegeden
daß ſie die Unwahbrheit bezeugt weil ſie geglaubt habe da
durch von Strafe feeizukonmen 3

Göttingen 2 Februar Der Kandidat und der
bittende Engel Jn verſchiedenen hannoverſchen Städten

beſteht die Einrichtung der ſogenannten bittenden Engel Vor
den Kirchentüren und an anderen Plätzen ſind Engelsfiguren an
gebracht die eine Büchſe zur Aufnahme milder Gaben tragen
Manche pflegen mit den freiwilligen Gaben zugleich ſchriftlich dem
Engel mitzuteilen welches Anliegen ihnen beſonders am Herzen
liegt So dankt in der letzten Veröffentlichung hieſiger Blätter
über die Einlagen der bittenden Engel ein alter Kandidat dem
lieben Engel dafür daß ich endlich im 14 Semeſter den
Schlußſtein zum Phyſikum gelegt habe Wer irgendein Examen
hinter ſich hat wird das Dankgefühl des nunmehrigen Herrn
Kand med verſtehen Allerdings bewertet der glückliche Prüfling
das frühe Ereignis nur mit einer Spende von baren 75 Pf wo
bei aber wohl die notoriſch nicht gerade glänzenden Finanzver
hältniſſe alter Kandidaten mitgeſprochen haben

vermiſchtes
Trauriges Ende einer Hamſterfahrt Die Arbeiterfrau Schrö

der aus der Roſtocker Straße 23 in Berlin war von einer am
11 v Mts unternommenen Hamſterfahrt nach der Oſtpriegnitz
nicht mehr zurückgekehrt Es hat ſich jetzt ergeben daß Frau S
auf dem Heimwege ein trauriges Ende genommen hat Sie
wurde auf der Gemarkung des Rittergutes Behlow auf einem
Felde unter der Schneedecke tot aufgefunden Neben ihr lagen
die zuſammengekauften Nahrungsmittel Da die Leiche keinerlei
Spuren von Verletzungen aufweiſt ſo iſt anzunehmen daß Frau S

ch verärrt hat und ſchließlich vor Uebermüdung zufammengeſun
ken iſt Während der Nacht iſt ſie dann erfroren

Die einzig richtige Antwort Die Vereinigung von Händlern
franzöſiſcher alkoholfreier Weine der ſogenannten Cidre Weine
hat eine Rundfrage an die Soldaten gerichtet die lautet Wenn
man vor Euch auf den Tiſch ein Glas Cidre und ein Glas echten
Wein ſtellte welches würdet Jhr trinken Darauf ſoll die über
wiegende Mehrzahl der Poilus geantwortet haben Beide

Der Hauptmann von Köpenick klagt Der Schuhmacher
Wilhelm Voigt jetzt Rentner in Luxemburg der als Hauptmann
von Köpenick berühmt geworden iſt wurde ſeinerzeit von Frau
Gertrud Wertheim in Berlin eine monatliche Rente von 100 Mk
ausgeſetzt Nach dem Konkurfe und dem Tode ihres Mannes Wolf
Wertheim iſt ſie dem Hauptmann von Köpenick die Rente ſchul
dig geblieben Jetzt verklagt Voigt Frau Gertrud unbekannten
Aufenthaltes auf Zahlung eines Betrages von 4200 Mk nebſt
4 Proz Zinſen als aufgelaufene Rente Die Verhandlung iſt auf
den 15 Mai d 10 Uhr beim Landgericht I feſtgeſetzt worden

Betrogene Betrüger Die vielen Veruntreuungen von
L2ebensmittelpaketen hat die Abſender veranlaßzt alle ge
ſöhrdeten Sendungen unter Nachnahme zu ſchicken Aber
auch Nachnahmeſendungen werden geſtohlen oft löſen die
Diebe die ſich wohl meiſt unter den Angeſtellten der Poſt
rerwaltung befinden die Nachnahmen ſelbſt ein Dabei
empfängt der Abſender den Geldbetrag ohne daß das Paket
den Empfänger erreicht Dieſe üble Erfahrung hat ein Be
amter in Groß Berlin binnen kurzer Zeit zweimal machen
müſſen Er griff darauf zur Selbſthilfe Er veranlaßte den
Abſender zur Aufgabe einer dritten Rachnahmeſendung deren
Jnhalt aus Sand und wertloſen Abfällen beſtand Auch dieſes
Paket gelangte nicht in ſeinen Veſitz während der Abſender
den Nachnahmebetrag erhielt Der Dies dürfte nicht wenig
überraſcht geweſen ſein als er beim Auspacken der erhofften
Lebensmittel erkannte daß er in eine Falle geraten war
Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß dieſe Erfahrung ausgenutzt
wird um müheloſe Gewinne zu erzielen beſonders wenn die
Pakete durch Form und Gewicht den Anſchein von Lebens
mittelſendungen haben Die Poſtpatetmarder gerieten da
durch in ſtändige Gefahr für ihr Geld wertloſe Sendungen
zu erwerben

Eine Hand wäſcht die andere Jm Waſchraum eines
Londoner Hotels trafen ſich kürzlich zwei kriegsverletzte eng
liſche Offiziere die ſich dort zum erſten Mal ſahen und ſich
einander vorſtellten Beide waren amputiert Der eine
hatte den rechten der andere den linken Arm verloren Nach
ein paar verbindlichen Worten wandte ſich der eine der
Herren mit der Frage an den andern Jſt es Jhnen recht
wenn wir uns gegenſeitig die Hände waſchen Der Vor
ſchlag wurde dankend angenommen worauf der eine die Hand
des anderen wuſch Nachdem ſie auf dieſe originelle Weiſe

Frühſtück ein

Briefkaſten
Jeder Anfrage iſt die letzte Abonnementsquittung beizufügen

P N in O Als dauernd Ganiſondienſtfähiger der von
ſeiner Behörde reklamiert in ſeinem Zivilberuf nach wie vor
tätig iſt gelten Sie nicht als Kriegsteilnehmer Sie können
infolgedeſſen auch nicht auf die Wohltat der Mieter Schutzver
ordnung vor 26 Juli 1917 Anſpruch erheben Wollen Sie gegen
eine Mietzinsſteigerung ſich wehren ſo müßten Sie in Erman
gelung eines Einigungsamtes das Amtsgericht anxufen Wir
raten jedoch hiervon aus dem mitgeteilten Grunde von einem
ſolchen Schritte ab

C W F in Q Der Ortsarmenverband der bisher die
Unterſtützung des Hilfsbedürftigen bewirkte hat zunächſt die
Unterſtützung auch dann weiter zu leiſten wenn der Hilfsbedürf
tige nach einem anderen Orte verzogen iſt Um ſich ſchadlos zu
halten kann der Ortsverband bei dem verpflichteten Armenver
bande den Anſpruch auf Erſtattung der aufgewendeten oder noch
aufzuwendenden Koſten anmelden Der Hilfsbedürftige iſt hier
bei in der angenehmen Lage daß er ſich um den Austrag dieſer
Dinge wenig zu kümmern braucht

andel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 4 Februar Die neue Geſchäftswoche bekundeteauf faſt allen Marktgebieten zuvperſichtliche n wozu 295

das nahe Erlöſchen der Ausſtandsbewegung beitrug Au
dem Montangebiet erfuhren Thale Eiſenaktien auf günſtige Di
videndenerwartungen eine kräftige Preisſteigetung ißerdem
lugen beſonders Bismarckhütte ferner Voch Laura Oberumer
bedarf Caro Phöntr und Rombacher Aktienſich gus e See und eſich Harpener und H ohe etwasr waren u Hanſa z daktien Hapag

ä

ruſſiſche Prigritäten waren zum Teil ugrrer u i

amtlichen Notierungen tel hg der heutigen Vörſe in e

Freundſchaft geſchloſſen hatten nahmen ſie gemeinſam das

Biere ſretgeſro den ſe See e ne er rwurde wom der jetzt in Schle n wohnhafte en Guilleanme und Rheinyetall matter Merkl ſtellten
7 C tger e R e e ſich Daimler auch Benz Motoren ſeſter E ien ſoh Chemnitz war auf Ger en im Vertebt wie A E S Semann
an Lines 17 jährigen Dienſten nen be n h l e

W e rn ee

e e e n h S

Elberfelder Farben und war el ngaben dagegen uns Oelwerte feſt t
leum Steaug und Deutſche Erdölaktien W e wen
Werten waren Lombarden Orientbahn Schantungbahn Oeſter
reichiſche Kreditaktien feſt Türkiſche Tabakaktien ſchwankten
Trierer Walzwerk und beſonders J P Bemberg Aktien
geſteigert Deutſche Anleihen feſter ebenſo öſterreichiſch
und s Krönenrente gebeſſert Ruſſiſche Anleihen und
Prioritaten h ä e r 7 Abund darunter vo n feiſewie Phönit ſetzten ihre rts nung fort Auch

Kaſſamarkt war ſehr gut veranlagta Steffen Reichelt Schrauben Wittener Glas Halbac
Maſchinen Deutſche Linoleum Grevpiner Sir leben
Konſolidation Rorddeutſche Eiswerke Gebr Böhler Delmen
horſter Linoleum Licht und Kraft David Richter Görlitzer Ma
ſchinen Chemiſche Fabrik Milch Höchſter Farben Ratgeber 2
n Niedriger wurden Schäfer Blech und Hagelberg DeSezugerecht a die jungen Aktien der Braunkohlen und Brikett

Induſtrie Akt Geſ wurde erſtmalig notiert und ſtellte ſich unter

pari r Berlin 2 Februar t
tiſche Aus ay lungen ſtellen
vorhergehenden Tage in Mark

z Geld Brie Geld Briefa 100 21 50 216,00 215 00 16,60
äne mar 100 kKr i52,50 153 0 62 50 iSchweden 100 Kr 163 5 163, 5 163 5 162,75

Norwegen 100 Kr 161,250 161 75 161,25 161 75
Schweig 100 Fr ii250 es Ia iSien 10o K 66 55 0665 6655 6665Budapefſt J

Bulgarien 100 Levo 80 00 80 50 80,00 S
Konſtantinopel Geld 18 ,95 Brief 19 05

kür ein Urkiſches Pfunv

Spanien Geld 115 50 Brief 116 50e für 100 Peſeta
2 GetreideBerlin 4 Februar Der Froſt der letzten Tage hat die

Straßen wieder in etwas beſſeren Stand geſetzt ſo daß die Zuführ
möglichkeit wieder größer geworden iſt Vorläufig iſt indeſſen von
umfangreicheren Zufukren nichts zu verſpüren und der Verkehr
bleibt deshalb aus Mangel an Ware ſtill Sagthafer bleibt drin
gend gefragt Auch in land wirtſchaftlichen Sämereien hält der
rege Begehr an Geſucht ſind ferner infolge Fehlens von Heu
Stroh aller Arten Erſatzfuttermittel beſonders Heidekraut und
Schilfrohr die auch nur in beſchränkten nungen verfügbar ſind

Dividendenerklärungen Aktienſpinnerei Aachen wieder fünf
zehn Prozent Augsburger Kammgarnſpinnerei 14 i V 1138
Prozent aus einem Reingewinn von 1020 723 708875 Mk auf
neue Rechnung kommen 247 524 272 876 Mk Neue Baumwoll
ſpinnerei in Bayreuth 18 i V 10 Proz aus einem Reingewinn
einſchließlich Vortrag von 459 461 288 046 Mk bei einem Neu
vortrag von 50 061 50 046 Mk Mechaniſche Baumwollſpinnerei
und weberei in Kauſbeuren wieder 6 Proz aus 187 000 184 000
Mark Reingewinn Keksfabrik Hamburg Akt Geſ in Hamburo
12 i V 26 Proz

Aus der Zementinduſtrie Die Kohlenſperre in der Zemeni
induſtrie iſt wie die Zementaussgleichsſtelle mitteilt nunmehr auf
gehoben worden Die volle Belieferung der Zementfabriken vom
1 Februar ab iſt vom Reichskommiſſar für die Kohlenverſorguns
freigegeben worden Auch die Beſchlagnahme vorh er Be
ſtände die vom Reichskommiſſar ausgeſprochen war iſt aufge
hoben worden W gyeint ad Weſſiale

Die Preiſe am Eiſenmarkt Wie aus Rheinland nberichtet re beabſichtigen die Eiſenwerke erneut bei dem amt

lichen Stellen eine Nachprüfung der jetzigen Höchſtvreiſe und ent
ſprechende Erhöhungen dieſer Sätze zu beantragen Teilweiſe
ſind entſprechende Anträge bereits geſtellt worden Abgeſehen
von den Hinweiſen auf die erhöhten Selbſtkoſten ſtützten ſich die
Forderungen auch auf die Tatſache daß ſeit der letzten Feſtſetzung
der Höchſtpreiſe eine Friſt von mehr als ſieben Monate verſtrichen
iſt

G für Eiſenbahn und Militärbedarf in Weimar Auf derLage en der ordentlichen Generalverſammlung der Akt Geſ

für Eiſenbahn und Militärbedarf in Weimar deren Aktien ſi
zum größten Teil in den Händen der Waggonfaberik vorm Buſ
befinden ſteht u a ein Antrag auf Erhöhung des Grundkapitals
um 1050 000 Mark auf 2,4 Millionen Mark Die neuen Aktien
die vom 1 Oktober 1917 ab dividendenberechtigt ſein len und
deren Ausgabekurs nicht unter 110 Proz zu bemeſſen iſt weg
einem Bankenkonſortium übergeben das ſie den kisherigen Aktio
nären in Verhältnis von 7 zu 9 zum Bezuge anbieten ſoll

R Stock Co Spiralbohrer Werkzeng und Maſchinenfabril
G Das am 30 September 1917 abgelaufene Geſchäftsfabr

ſtand im Zeichen außerordentlich geſteigerter Beſchäftigung Um
den von der Heeresverwaltung wie von der Privati e an
die Geſellſchaft geſtellten Anforderungen gerecht werden zu können
mar ſie zu weiteren Vergrößerungen ihrer lagen gezwungen die zum Teil in gepachteten Räumen eingericſei

wurden Die ſtarke finanzielle Anſpannung ergibt die Notwendig
keit die Mittel der Geſellſchaft zu erhöhen Dies ſoll dur Ver
mehrung des Aktienkapitals um 4 Millionen
Mark auf s Millionen Mark geſchehen Die erfort
kanntmachung erfolgt ſobald die Verhandlungen mit den
hörden zum Abſchluß gelangt ſind e

Gerb und Farbſtoffwerke H Renner n Hatburg Die Geſellſchaft erzielte im Jahre 1917 einſchli j 162 588
Mark i V 177 774 Mk Vortrag einen Bruttoübe von
3 384 459 Mk 5 036 859 Mk Nach Abzus der Unkoſten von
1784 650 Mk 1 249 688 Mk und nach Abſchreibungen von 178 356
Mark 482 505 Mt verbleibt ein Reingewinn von 1426 451
Mark 3 304 665 Mk woraus 16 Proz 26 Prosz Dividende c

noch

A in

teilt und 108 065 Mk 162 588 Mk vorgetragen werden

Jm r Voxjahre wurden dem r u400 696 Mt der Rennerſtiftung 250 900 Mk und ebenſo viel

Natixnalſtiftung zugeführt Das Gewinnergebnis

e emateritalien
e von der KriegslederA Gvon v in abesghb die bisherige abgenutzte Apvparainr in de

e r on jetzt für die neue Veſchaffung von p
araten ge den nDe Talſaden w V Die

antragt eine Dividende von 10 Proz gegen 8 Proz km r
a Kartonnagen Maſchinen Dresden ufſichtorat Mat 25 Proz 15 Dividende vor

Side 4 Februar 4

a 720 en F tit für den volitiſchen Teil Carl Helms für den
ärtlichen Teil für ialnachrichten Gericht Handel Eugenr ton Unterbaltungsblatt Vermif

r n 7h
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